erscheint Hat Mü, An Taaem, bie au Sonn- und Weittage olsen. abends, Deimnssreie: me- 

nankicd 24 Mt, mit Aufteilung, wöchenklich 00 ML. Ver Vor besogen 240 Mt. monatlic, Dertrer 

argen; Mlerandrom Calin. Danzig: Danger Mirtgelaenbirs, Meitbobud, Konſent now: Schöler. 
ablantee: G. Keil, bunt Wels: ©. Wolff, Unier: Lach, lest 

— nuverlanate Manuskripte werden nicht turüterttatter.— 
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eue Lodzer Zeitu 
Die ältelte, arökte und verbreitetite deuticke Tageszeitung in Polen. 
Kedaftlon und Geihäftstene 


Veirikaüer-Strage Nr. 15. 
Telephon Nr. 283. 


Sonnabend, den 23. Juli 19 


Deutſche) Naum ber Nonpareillzeile. 
Beosent Auſſchlag. Juſerote werd. 


— nleratenan 


Inieraterom en: Bnehältene Nomnareillsrile oder eren Daum 18 Me. Ausland! ET 
deutſche Währung. Neflam, u. Inſerate i Text 9. auf der 1. Seite (han, fo breit) Mit MUSTER 


Eindeſ. 70 ME, v. Gorpuatella. Bel Runftfan, Scrägtan m. Berge 
en nach Mäglichtelt aut viaert. es können aber Deionbere Mete 


anweifungen nicht berücſichttar werden. dader auch keine badinneheiber Reklamakſonen 


name durch alle Net ABA. 


20. Jahrgan 


—— 


Zurlickgekehrt 
Br. L. PRYBULSKI. 


Svezlalarzt Me’Haut, Ogar- veneriſch, 
gan-Hrantheiten (Mannerſchwöche 
Ompfänct nen f. ur- 48. Von 4-5 file Frauen. 
ZAWADZKA-ITRASSE Mo. 1. 


der Sachverſländigen diu. Beſaud Außerte feine 
Bereitfhaft zur Teilnahme an der in nächſter Belt 
Harnor⸗ ftaltfindenden Verſammlung des Oberſten Ratet. 
Er hält jedoch die vorherige Beſchließung der nol⸗ 
wendigen Anordnungen in Oberſchleſten für unver 


— meſdlich. 

r r Paris, 22. Jull. (Pp.) Aus elner dem 
n BG naheſtehenden Quelle erfährt 
1 1 „Sor“, Brſand ſel bereit, auf die Etwartung der 

a * er Rumpf um Entſcheſdung durch die Saßpverſtäudigen zu Die 


zichten. Er werde ſedo ch entſchleden für elne Ver. 
ſtärkung der Koalitiondtenppen in Oberſchleffen eine 
treten, Belaud glaubt, daß auzendlicklich das 
Uebergewicht der Strellkräſte auf deuiſcher Seite ſel, 
und daß fie im Falle einer für fie ungünſtigen 
Eulſcheldung durch ihre Anſprüche mit der Waffe 
mnterftüßen würden. Sollten die Kräfte der Koalt⸗ 
tion nicht ausreichen, dann wäten die Deulſchen 
imſtande, im Laufe einiger Tage die Siinatſon zu 
beherrſchen. Es wäte dies ein falt gecomplt. das 
zußerſt eenſte Konſegnenzen für Europa nach "fl 


ehen könne. 

Wentden, 23. Jull. (Pat.) In Oppeln 
find bereite die Diarkiermeiflee der nenen ſtan⸗ 
löſiſchen Dieifton, Me in Oberſchleſen aug Mainz 
eintreffen fall, angekommen. Die Vorberellungen 
deuten datauf bin, daß ein längerer Aufenthalt ders 
ſelben in Oberſchleſten vorgeſehen it. x 

Beuthen, 22. Jul. (Pat.) Vom heutigen 
Tage an verſehen franzöſiſche aud eutliſche Sol, 
daten den Dleuſt auf dem Bahnhof in Kaltswig 
und durchſucher die Melfeuden nech Waffen, An 

niſchen Grenze üben felt deute gleichfalls 
engliſche Poſten die Grenzwacht aus. 

Paeid 22. Jull. (Pat.) Die deutſche Auk⸗ 
wort auf die Nole Frankreichs in ber ober ſchleſiſch en 
Stage wird der franzöſiſchen Regierung in den 
nüchſten Tagen elugezändigt werden. 


Die Entwarnung 
Beutſchlands. 


Paris, 22. Jalil. (Hat,) Wahrend der 
geflern mil Briaud abehallenen Konferenz erklärte 
General Nollet, daß die Entwaffnung Deutſchlauds 
in normaler Weiſe vorwärteſch tele. Augenbliclich 
werde die ſchwete Arlllletie vetuichtet. 


Die Verzollung der deuiſchen Ausfuhr 
in England. 

London, 22, Juli. (Par, Was Unterhaus 
verwarf unt 146 gegen 28 Sti en den Antrag 
Wexwools inberzeff der Eluftellung der Ausffihrung 
des Sejcpes Über die Taxe auf bier deutſche Hude 
füt. diobert Horue erklärte, daß das Geſetz durch ⸗ 
and kein Hindernis für den englischen Handel jet 
und daß dank dem Geſetze im Laufe der erſten 
dreh Wochen des Monats Jull 118 Pfund Sterling 
gewonnen wurden. 


Mherſchleſien. 


Reichskanzler Wirth über die Situation. 


Berlin, 21. Jull. (Pat.) Im Geſpräch mit 
dem Vettteler der Unſted Preß gab Reichskanzler Wlelh 
Grllätungen über die Lage ab, in welcher ſich die 
deulſche Regierung angeſichts der Straſſanktlouen 
aud der Stellungnahme Briands in Sachen Ober⸗ 
ſchleſtens befindet. Kanzler Wieih erklärte, daß das 
wilt den perbündeten Mächten abgeſchloſſene Bis 
nanzüiberelnkommen bedroht ſei und die gegenwäslige 
Megierung 7 miiſſe, 1 ihr in Sochen 
der Sanktlonen und Oberſchleſiens Leine Zuge 
fändniſſe gemacht werden. Mil der Sitnatlou wurde 
der eugliſche Bolſchafter in Berlin bekaunt gemacht. 
Zum Schluß nuterſtrich Kanzler Wirih, daß , die 
letzte Note Briands in Sachen Oberſchleſteus für 
ihn eine Ohefe ige bedeute. 


Lord Gurzon anſtatt ond George, 


Deutben, 22. Jull. (Pat.) Die deniſche 
ellerſchleſiſche Pieſſe meldet auf Grund erhaltener 
Nachrichten aus Berlin, daß es nicht ausgeſchloſſen 
ei, daß auf der Sitzung des Oberſten Mate, Lloyd 
Sorge dnrch Lord Curzon erſetzt werden wird. 
weil, der ungfinitige Eindruck der Rede lo Georges 
em 13. Mal in Srankteich noch nicht geschwächt ſel. 


Terinahme Amerikas. 


London, 22. Jull. (Pal.) „New Herald? 
ſchrelbt? Da die Teilnahme Amerikas au der Ls; 
jung der oberſchleſſſchen Zrage lehr angebracht wäre, 
ulmint man allgemein an, daß der Boſſchalter det 
Vereinigten Staaten Harwey iu der Konferenz des 
Obersten dates d Boulogne eine wichtige Wolle 
ſplelen wird. 


Englisches Militär in Kattowit. 


Wentben, 21. Juli. (Pat.) In Kaſlowißz und 
Myslotoß find geſtern engliſche Teuppeundte lun gen 
eingetroffsn, In Beuthen und im Kreſſe Beuthen 
erschien eugliſche berittene Poltzel. 


Ausweſſung deutſcher Pollziſten. 


Beuthen, 21, Juli (Pat.) Deulſchen Blät⸗ 
kern zufolge erhielten 90 deuiſche Polſzeibeamten 
den Auftrag, das Plebiszit Territorium zu verlaſſen. 


Ober ſchteſiſchs Induſtrielles an Llovd 
George. 

Denthen, 21, (Pat.) Die deniſchen oberjäler 
ſiſchen Judueſlriellen kichteten au Flayn George tele» 
glaphiſch eine Denkſcheiſt, in der fie ihn erſuchen, 
die Eniſcheldung in der oherſchlefiſchen Frage mög ⸗ 
lichſt ſchnell zu treffen, weil ſouſt die oberſchleſiſche 
Juduſteſe dem vollſtäudigen Mala verfallen dürfte. 


Miniſter Nathenau über Oberſchleſien. 


Verlin, 22. Juli. (Pat.) In einer Uunter⸗ 
redung mit dem Vertreter des „Berl. Tagbl.“ era 
klärte Miniſter Rathenau folgendes: Nur eine 
schnelle Euiſcheldung kaun ein großes Unglück ver⸗ 
hüten, Die gegenwärtige Lage in Oberſchleſten it 
keitiſch, An einen ntuen Aufſtand der Polen glaube 
Ya nicht. Ein folder Aufſtand wäre nur bann 
möglich, wenn Franzelch dieſes wünſchen würde. 
Im weiteren Werlauſe beklagte ſich der Minikter 
nber Frankreich, das in Sberſchleſlen die Polen 

he. Die lehle Note Brande in Sachen ver 
deniſcken Wocheteltüngen in Oberſchleſien beſprechend, 
bemühte ſich der Miniſter nachzuwelſen, es hanale 
ſich für ihn darum, daß die deulſche Bevölkerung 
in Oberſchleſten im Falle eines neuen Auf ſtandes 
nicht. unparleliſch bleiben möchte, Vel der Ente 
ſcheiduug über dos Schickſal Dberfhlefiens müßte 
die deulſche Macht in dieſem Geblel wieder hergeſtell 
werden, Wegen etwalge polulſche Unenden mußle 
Aeichewehr in größerer Menge berelt gehalten wer» 
den, die zie Stelle der ſich zurückzlehenden Koali⸗ 
tiouettuppen einzunehmen hätten. Ver Muniſter 
esfiärte zum Schluß, er erhalte aus obetſchleſiſchen 
Kiciſen Nachrichten über das Beſtehen ester degen 
de dcuiſcht Regierung gerichteten Pulſchpeſahn 
seitens der dortigen deulſchen Elemente, beſondece 
don fetch bed Selbſiſchußzes. Nach Auſicht des 
Mutes, Sollte dieſen Machinationen befonbere 
Auf ucstſamkele zugewondt werden. Die deuiſchen 
Blaster in Danzig bringen Diele Zuſor mation und 
Tühscn dazu ane, daß die deulſchen Miuiſter jeibft 
neus, Sorntiäland belajlendes Material liefern. 

r . 

Paris, 22. Juli. (Pat.) „Journal des 
Debate“ erfährt, daß Briand in feiner Antwort an 
Eugland anf feinen bisher eingenommenen Stand⸗ des „Glornale e“ Italis“, er Halte die Nickkehr 
dan verhartt. Er weiſt w auf die Note Amerikas zum Völlerbunde, für auszelchleſſen 
satz der Gaisen zung wililäriſcher Verflörkungen uud küttte dabei aus, daß die vorkemerifanlsche 


Die Strein welle a 
in Großpolen. 


Poſen, 22. Jull. (Pat.) Pezeglond Poranny“ 
berichtet, daß der Streit der Landarbelter in der 
Poſeuſchen Woſewodſchaft geſtern endgültig beige⸗ 
legt wurde. Die Landarbeſter erhalten elne Lohn⸗ 
ethöhung um 50 pCt. Die Delegierten der ur» 
beiter find auf diefe Bedingungen eingegangen. 

Poſen, 22. Zul (Pat.) „Pezeglaud Por 
raung“ berichlet, daß geſteen ein einflimmiger Bes 
Ichluß der Zentral⸗Ausgleichs⸗Kommiſſton In Sachen 
des nenen metallurgiſchen Tarifs gefaßt wurde. In ⸗ 
ſolgedeſſen kaun der Kouflikt zwiſchen den Ardelt⸗ 
geben und Arbeſtuehmern der Melallbrauche ale 
beigelegt betrachtet werden. Laut dem neuen Tarif 
beirägt jetzt der Hochſtlohn eines gitaltfizierfen 
Handwerkers 100 Mk. pro Stunde. 


4 * 5 
in Waſhington. 

Paris, 22, Juli (Pol). Wiener K. B. Bus 
Waſhiugten wird berichlet, daß Präſident Hardin 
au der Konferenz in Sachen ber Abelſtung und an 
der Konferenz für Angelegenheſten des Nahen Oſtens 
nicht leiluehnen wird. Ale Verlteter Amebikas 
wird auf Helen. Konferenzen der Stanlslekrelat 
Hughes auftreten. Y 

Poldbu, 21, Juli (Par), Radio. Der Wir 


der amerikaniſche Senat auf der Waſhingloger Kon⸗ 
ſetenz dem Senator Lodge, Führer det Republika 
net im Senat und Präfes der Ko umiſſion für aus⸗ 
wörtige Angelegenhelt u, vertreten fein wird. 

22. Sul. (Pat.) Child, der neue 
Voiſchaltre der Vereinigten Staaten in Italien, er⸗ 
Härte in einet Unlerrecung mit dem Mltaxbeiler 


I x 
de, 


Zur Abrüſtungskonferenz 


ugtoner Korreſpondeut bei „Times“ berichtet, daß! 


nach Oberſchleſten und die Abwartung der Meinung ı Politik inbeang, anf Ilalſen eine vollftändige 


Aenderung erfahren hohe. Die ſchuelle Einwilligung 
Italſens, ſich an der Konferenz in der Abrüſtungs⸗ 
frage zu beleſligen, hade auf den Dräfldenten Har ⸗ 
ding einen angenehmen Elndeuck gemacht. 

New-Boet,. 22. Juli (Pat). Havad, Die 
ſapaniſche Negieraug, beſcheß an der Waſhingte ner 
Konſeteuß leſlzunehmen. 

Japan nimmt an der Nonferenz teil. 

Paris, 22. Zuli. (Pat.) „Morning Poste 
melber aus Weſhiugton, Japan habe die Ver 
einigten Staaten offiziell vanon in Kenninls geſetzt, 
daß es die Einladung Hardinge zur Tellnahme an 
det Washingtoner Konferenz aunehme. 


Die Schulden der Euteute 


New Jork, 21. Juli. (Pat.) Laut elner 
amtlichen Erſſärung, die Im amerifanifgen Seng 
abgegeben wurde, betragen die Schulden det Entente 
zulammen mit den Binfen lu den Bereinigten 
Staaten. 948,383,000 Dollar, davon entfallen; auf 
Frankreich 264 Millionen, auf England 407 
Millionen, auf Stalin 187 Wiliouen und auf 
Belgier 34 Millionen. 


Siegreiche Offenſtur 
der Griechen. 


Alden, 22. Zult (Path. Hades. General 
Polimtnekos, Kommandant der Diolſton, die Eoki 
Szehle beſeßlt, ſandte dem Mönig eine Depeſche 
mit der Mitteilung ven der Beſetzung diefer Det 
ſchaft und von dem nugewöhulichen Enthuſtasmus, 
il dem die Bevölkerung die gtiechiſchen Truppen 
empfangen hat. In Athen fanden Mauifeſtatio nen 
in Ehten des Künſge und Genneris ftatt. Der 
Boitshanfen “mamfeftierre auch vor dem Gebände 
dec eugliſchen Voiſchaft. Das Hauptquartier det 
Atlechiſchen Atmet wurde nach Katächſo Übertragen, 
Die Verluſtt der griechiſchen Truppen bel Katachla 
find fehe groß. Der Kbelg teiſte an die Front ab. 

Atben, 22. Jult. (Pat.) Mönig Konſtautin 
iſt nach Smoyrna uud Eski Schechlt abgerelſt. 

Sunaris ſetzte don dem ektungenen Siege die 
Kammer in Keuninie, ole zu Ehten des Königs 
und det Armed manifelllerte, * 

Müdzjug der Kemaliſten. 

Konſtantinopel, 21, Jull (Pat). Hava 
Muſtaſa Kemal etlieh eln Manifeſt, in dem er 
erklärt, daß die tärkiſche Aruzee ſich nach den vor⸗ 
ger geplanten Poſitionen zutlückziehe. Das Manifeſt 
mahnt zur Nuhe, und verſichert, daß die Armee 
ihre Pflicht erfüllen wire. - 


— 


Die Jagd nach Konzeſſionen in 


Petersburg. 


Helſingfors, 23, Jul. (pofpreb.) Im 
„Iltalehty)“ erzählt eln Torben, aus Petersburg Gin» 
getroffener, daß in der Umgebung der Stadt Ban - 
ven von Hungernden fortwährende » lebesfälle aus 
führen. - es kommt mit ihnen oft zu blutigen 
Kämpfen. Die wenigen Paſſaulen auf dem Newolt 
in Petersburg bewegen ſich wie Schatten. Getkleide ! 
fina die in Kumpen. Die Straßen entlang eilen 
eltgante Automobile mit den Vertretern auslän- 
dien Kapitals. Die Zahl der Ausländer wächft 
täglich in Petersburg. Es findet eine Art Auktion 
auf Konzeſſlonen ſtatt. So wurde Engländern die 
Konzeffion zum Ausban dee peletsburger Hafens 
erteilt, dafür erhalten fie das Recht der Erploltle · 
tung dieſes Hafens für 20 Jahre. Eine Gruppt 
eulſcher Jngenjenre führt Unterhandlungen über 
die Anlage von Turbinen in der Kama, die daz 
dienen ſolleu, Elekieizität fur Petersburg zu ec⸗ 
engen. U KA 


‚Eine Aeuſſerung Trotzlig, 
Helſingfors, 22. Juli. (Polpreß.) Aus 
Peleteburg wird gemeldet, daß Troß iu feinen 
botlctten Rebe auf det ötitten Juternatiouale geſagt 
habe, die rote Armee habt nun ausgeruht und ſel 
gut gekleldet und bewaffnet, wesgalb ſie befähigt iſt, 
alle Aktionen auf geoper Baſis durchzuführen. Der 
Hunger könne glerbel kein Hindernis ſeiu, er ſei um 
wegenteik eine Tatſuche, dir aufeuert. 

Die diesjährige ruſſiſche Gruen 

L Tarnopol, 22, Jull, (Pat.) Die Blüte 
Uuge aus Huzlaud betätigen, daß die Wiriſchafſs⸗ 
lage in Sowletrußland fehr schlimm ſej. In Zen ⸗ 
traltußlaud fei die Eeule ſchlecht. Der Hunger jet 
in Rußland unvermeidlich, weshalb die Negittung 
beſonders um die Gouperuemenis beſorgt ſei, im 
denen die Erne gut ſtehe. Zu dieſem Zweck habe, fir 
berelis eine Vetordnung über die Einführung des 
Gelteldes in jede, 10. „Hütte eclaſſen, angeblich, 1 
das Dreligeu zu etleſchteru, womit die Regieren 
ſich ſelbſt durch die Lieferung von Dreigmafginen, 


Kemnſunſt. Bognid gat arſchoh hier ben hem. Miniſte: 


3 aal u. 


Arı 

gi * „ 
befoſſen wolle. Dleſe Verordunng habe das Miß 
kauen der Landlente Dersrfacht,” die in nlelen Ge 
genden dos Gelreſde grun mäben, um es nicht in 
die Hände der bolſ l iuſſchen Regierung fallen 
laſſen. 0 


die cu thih⸗triichen 
Verhandlungen. 


Gborſeg, 21. Juli (Pot), Nadlo. De Bee 
lern kenferlette Heute mit Lloyd Gegcge, der i 
die Deftuitisen Vorſchläge der eugliſchen Meglerungg 
unlerbrelten wit, Die Blätter bereiten, deß die 
Vorſchlage weitgehende Rugeſtänduſſſe polteiſchen und 
finanfiellen Charakters enihallen wobei Irland ig 
ole Meihe der Dominſen, wie Kanada, Auſleslen 
und Süd- Afrika geſteu! wird. De Valetg reit 
morgen nach Irland ab, am den kompetenten Ktel⸗ 
fen die Votſchläge der gengliſchen Regierung 
unterbreiten, Weitere Koufetenzen finden allet 
Wahrſcheinlichkelt nach iu der nüchſten Woche ſtatt. 


’ 5 1 

Ermäßiguns des Zins 
a = re 
füßes in England. — 
Gbocſeg, 21. Juli (Pat). Radis, Die augen 
ſche Dank ermäßigte wiede tum den Aineſaß oon 
9% auf 6½%, Dleſer Schritt wurde eee, 
wil geober, Beftiedigung angenommen, als ea, 
Erleichterung in der Führung fuonziellee Treu 
aktionen. um 


Die parteinümpfe in 
Italien. wa 


Mom, 32, 3uli. (pat) Während des Kampfes 


ten in Sarnaſa hatten die 87% 

ciſten 8 Tote. Während der Zufammeuſtz 0 
10 Tote und 15 Betwundete. 2 00 4 

Die Fabeiſten und Sozialiſten haben den Der ⸗ 
leg Vanouls bezüglich, der Beratungen über ben 
Abſchluß eiue Vertrages, der eint Setußigung im. 
June en des Landes bezweckt, eugenom men. Delde, 
Partelen werden Bott konktele Vorſchläge untere 
breiten, der biefe prüfen und darauf eine Konfert 
zue endgültigen Beſiſehung des Berktahstexles € 
veruſen wird. 3 

Die Sozfoldemskraten und liberalen Demokt 
ten haben beſchloſſen, auf parlamenlariſchem 
bier gemeluſaut vorzugehen. Die eeſte dleſer Gen 
pen zählt 78 und die zweite 08 Mitglieder bel e 
Gesamtzahl von 588 Depulig ö 1 


Kommnuniſtiſches r 
Attentat in Belgrad. 


Welgead, 21. Jas, (Pat) Haus, de 


* 
w 


w 
Kublane, 28, Jall (Pat), Die Blätter 
bringen eine Nachricht aus Belgrad San 1 


des Innetu Dreszkowicz. 


tung des kuſſiſchen Geuerals Komlſſate u, det mer 
dächllg if, au dem Allenſal alf den ſerbiſchen 
Thronfolger Prinzen Alexander teilgenommen zu 
gauen, ſtomiſſgrom war zur Zelt der Regſerung 
Nikolaf II. Kommandant der kuſſiſchen Geu⸗ 
darmerle. e N 


Bolnitch-ticyedhilihe 
Beziehungen 


Prag, 21% Jule (Pat.), Die offizieller Ze 
tung „ Czeste⸗llewocta Mepublifa“ ſchreibt, daß vie 
Melle dez, Handels miniſters De. Hotawer nach 
Warſchan das erſte praktiſche Reſultes der ‚Menden 
cung in den potaiſch- iche chiſchen Beziehungen ſel. 
Dr. Beneseg war teplich bemüht, reunuaſchaftliche 
Beziehungen mit Polen auzutuüpfen. Gz war dies 
teine leichte Arbeit, weil viele Schuoltrigkeiten d- 
leltigt werden mußten. „Czas“ flellt feſt, daß d 
Ichecho⸗Llowakiſche Nepnblit jet längerer Zelt Be⸗ 
mühungen, anſtellte, am tt. Polen ſreundſchaftliche 


Veziehuugen ahinkampfen, von dem Staudpunfte 
ausgehend, daß nut auf deer Gruaolage der 
wlrlſchaftüche Wiederanſbau Mitteleuropas. möge); 


lich el. 1 . 

5 I a 22. Zulle Pat). Der ehemalige 
Jiplomatilche Bertretet ber Tſchechoſſomntel iu, am, 
deo Horst, dient, in der Prager „Narobn, Pee 
Titita, vom Iſchechiſchen Standpunkte del nicht une 
ein feruadſchaſtliches Bez! is zu Polen, ſonbern 
eln der, ſrauzöſilch⸗puln a Noltbeution ähuſiches 


Bündnis ecwlün ſcht. Jraulreich — ſchreſbl 
deckt — kanu ulemaud außer Polen uyſer beſlen 
| deeumd fein. Ein Bündnis mit Weulſchland it 

Wie, auf eine poluiſch⸗ ſchech 


cl, 
Anmäherumg gerſchtele Aktion muß im eee 


— 


—— — 


| 
| 


{entamfe Tontneiept werben uud zum Biele führen, 
Stirmunze ſemvätziſche Werföntiäteit ist eine Ge 

de dafür, daß das große Bauwerk der künfligen 
Aa wellen Freundschaft zum Ziele führen 
wird. 


Polniſch· braſilianiſche 
R Handelskammer. 


„Im Lokale des broſllaniſchen Konſulats in 
Watſchan fand dleſer Tage unten dem Ührenusrfig 
de Feveßmächtigten Miniſtees Braſtlleus Herten 
Ban de Ele 8 We e 
1 mung der iulſch⸗braſtllauſſchen Handels⸗ 
Lemmer fel "ie Annaherung Polens und 
Brafliten auf bfenemiſchem und Tuflurellem Belde 
zum Zweck hallt. Der Minifter Herr de Eima 
© Eiloa hielt an die zahlreich verſammelten Ber⸗ 
iraker der Mad te ide Welt eine Auſprache 
in ſrauzöſlſcher Sprache, wobei er bemerkte, daß die 
eawühnte Aktien ven der brafillaniſchen Regierung 
Fa wird. Den zn — N 
Profeſſer Biedorami dann erg t. Popit 
a ee Dr polnſſchen Geſendiſchaft in 
Drafliien, 5e Wort and Hlelt einen intereſſanten 
Maut über" dle N 1 g. Er Ale 

i den beiden Ländern, raſilſen kann 
in er Mohftoffe liefern, wie Kaulſchuk, 


Ki 5 0 potheli 
Seen 2 Dr 
Ras, Algarten . . w. Polen kaun wiederum wach 


Brafitien ausführen: Holz- und Slab⸗Etzeugulſſe, 
fertige Arzuene, Calanterie, Spielzeug und ver 
gm andere ‚Dradutte, Alle Abnehmer polniſcher 
i Mom, die in feder Beziehung prächtig are 
ganifterte polnifdie Kelenie (200,000 Seelen] in 

„, mad bei dem haben 8 ro ee 
LEN für Polen eine ſehr günſtige 
n würde. 59 poluſſch⸗braſillen ſſche 
Hendeletamimen wird in allen Bentren der polulſchen 
Sadaftzie Sillalen eröffnen, Zum Schluß der 
Siheng wurden die Wahlen in die Verwaltung der 
Benda femmer vorgenommen. 


Die Breslauer Herbſt⸗ 
Meſſe 


duden in der Belt vom 4. bis 8. September falt 
wab wird den mehr als 1500 Ausſlellern beſchickt 
fein, Sie iſt eine allgemeine Meſſe und umfaßt 
ale Warengruppen mit Ausnahme von Maſchluen⸗ 
bes und Technik, für die im nächſten Sommer 
‚wiederum eine beſendere Meſſe veranſtallet, werden 

Unter den Muöftellern z befinden ſich die her 
worzanenditen ſchleſiſchen Webereien, die bedeutend ⸗ 
den Großhändler von Webwaren aller Art, die 
Febrſfanten von Bekleidung und Ausrüſtung. Vor⸗ 
Läglich verterten find ferner Papieriwaaren, Gars n. 

tfarditel, Möbel, Emule und Galauter le ⸗ 
waren, Alle Hustüufie über Wohnungen, Päſſe 
Am, erteilt die Dredlauer Meſſegeſellſchaft. Man 
wrlange die Einkäuferbroſchüre. 


Chsanik u. Lokales. 


Mücke be des Paſtor Gundlach nach Lodz. 


Vorgeſlern iſt Here Nonſiſtotfaltal Paſtor 
. Gundlach nach Lodz zurſſckgekehr! und hat die 
Aublbung feiner Metafunktienen wieder Ubernem⸗ 
men. Herr Peſlee Gundlach weilte einige Wochen 
‚fe ber a Gegend von Zegleſtow in Galizien 
and pat ſich gut erholt, Die feiſche Gebicgelnf! 
Let ſichllich ihre wohlinende Wirkung auf den flart 
'angegeiffeuen Otganiemus des allgemein geſchägten 
Sbelſergere augzeüdt, bee im N der lezten 
Sabre infolge Ueberbürdung mit Arbelt auf den der 
ſchlerenen Gebieten feiner weitverzweigten Amis. 
käligkeit star? in Allleldenſchaft gezogen worden 
war. Dit Rückkehr des Herin Pastor Gundlach 
daR in den weiteflen Kreiſen der Lodzer enangelifch« 
un en 3 ＋ kai 
wehlinende Hoffnm andgeläft, da er Paflor 
Ganblach wiedet chen feines j feelforgesijen Ta. 
ligkeit auch bie verſchledenen Bemeindearbeiten wird 
Hürden Tunes, Seine welſen Malſchlüge, verbun⸗ 
den mit wohlwollender Dsientierung In Sachen des 
Gemeindeweſens können nicht hoch genug bewertet 


Der Väter Erbe. 


Roman von Otto Elfter. 
(2. Gertiepuidg) (Nahen verbstem), 
„Mag er bleiben, wo er ift, hier darf er nicht 


„Deter “ 
„Sti! — 3 wil nichts mehr von ihm 
Hören.“ 

Zoruig erregt ſchrllt er im Zimmer anf und 
nieder. Ader er mußte ſich felber ſagen, daß das 
Verhöliule, wie es ſetzt zwiſchen ihm und feinem 
Schwiegerſohne war, je nicht welter beſtehen konnte. 
Es mußte ein Abtemmen getroffen werden, Ente 
weder eine Versöhnung oder ein Vertrag, der 
Aeger dauernd don Ruta ſernhlelt; denn das 
fand bel Böhmer feſt, daß Eögar wiemald wieder 
in den Beſißz des vältellchen Gaus lommen follte, 
auch nach feinen — Böhmess — Tore nicht. 
Dafür hatte er (dem durch eine teſtameulatiſche 
Besfügung gtſorzt⸗ 

Dennoch halte Edgar gewiſſe geſeßliche Rechte 
als Gatte Linas and e in Mi 
im nicht genommen werden Banuten, Das erhöhle 
feinen Zorn aur noch. 

„Nun gat,“ ſagte er nach elner Weile, indem 
te vor der mit ſchüchterner Bitte im Auge zu ihm 
enſſchauenden Tochter ſtehen blieb, „ich will mich 
mit den Tatſachen abfinden, Du kannſt aber nichl 
erlangen, daß ich den Menschen, der mir fo vel 
Kummes gemacht hat, in meln Haus aufuehme. 
Dis Haft mit ihm in Verbindung geſtanden, du haft 
iin gewiß auch unterſtützt; deun non eigener Arbeit 
lau es gtwiß nicht leben.“ 

530% babe ihm allerdings von Zeit zu Zeit 
ae ee gejdict, aber wit war #0 nicht,“ 


werden. Wenn man das Stener des Wemeſude⸗ 
nachens in ſelner Hand weiß, To haben wir weder 
Scyſla noch Charybdis zu fürchten. Er lellet uns 
ſicher und gefahrlos durch die Klippen dem geſi her⸗ 
ten Hafen zu. Gerade in einer Zeit wie ſeht, wo 
die Woſſen der Leldeuſchaft hoch gehen und Geſah⸗ 
ren verſchiedener Art fi aufeinanderlürmen, If die 
ſichere Hand des Steuetmauns von ganz beſonderer 
Bedeutung. Unter feinem Schutz und feinem 
Schtem gehen wir elner geſlcherten Zukunft entge⸗ 
gen. Wit wünschen Daher Herrn Pastor Gundlach 
nach ders Mücktehr bel einem Amtsanleſtt eine 
ſicherr Haud, einen leichten ſicheren Blick, Ausdauer 
und de mölige Geſundhelt. vr 


® Mercolone. Am verfloffenen Donner lag 
verſchled eine der Alteften Bürgerinnen unſerer 
Stadt, Im Aller von 77 Jahren in ran Marie 
Peler geb. Neſtiee geflorbem, die Gattin des 
ihe vor mehreren Dezennlen in den Tod voransgt⸗ 
gangenen Lodzer Bürgers Guſtan Peter, des were 
dieuftvollen Mitgliedes des Kecbitveteins der Stadt 
Lodz Sowie zahlreicher anderer gemeinnü tiger Juſti⸗ 
tatlonen, Mit der verflerbenen Mean Merle Peter, 
die, mit ‚miehteten erſten Ledger Bamilien werwandt 
war, ift elne llebenowürdige, ſympathiſche und 
bülfsbereite Fran aus dem Bildkreiſe unferee Stadt 
verſchwunden. Die Helmgegangene, die über 80 
Jahre im Wittwenſtande zugebracht, war eine (ehr 
mildtätige, gute Bram, die gern der Armen und 
Hilfebedürfiigen gedach e. Ein ehrenvolles Andenken 
wird ihr die ie 0 Bürgerſchaft bewahren, Sie 
tuße in Irſeden “ 


 Beruer verſchled an 20. d. M. im Allet 
von 56 Jahren in Karthaus Braun Blanche 
Schülde geb. Stephan, Galtin des Lodzet 
Großkaufmannes Herrn paul Schülde, Die 
Beerdigung der allgemein geſchätzten Dame, bie 
teiner Bräuftieitöhalbes wenig In der Oeffnen 
etſchlen, ſindel am Sonntag Machmitlag 4 Uhr 
von der Leichenhalle des alten edangeliſchen Frſed⸗ 
hof aus fall, Der (raue ruden Familſe fei auch 
Unſererſeils herzliches Beileld gezollt, 

Die Viſierung von Päſſen nach 
Deuiſchland. Mit dem heutigen Tage ſtellt das 
deuiſche Konfulat im Warſchau die Aug gabe von 


| 


wa 
72 


Dia nach Dentſchland eln. Die bleßerige Hranrtar 
eiſche Unterbringung der Pakabteilung iu den Räte 
men der deulſchen Gefandlſchaft verhinderte die 
normale Arbeit der Geſandiſchaft. Jetzt Hat das 
Außeuminfſtertum den deulſchen Geſchäſtstenger Dr. 
Dirkſen benahtichtigt, daß es in den nächſlen Tagen 
die Räumung der biäher von Peſvalperſonen In dem 
Geſandtſchaſtsgebände unegdhabten Wohnunſen au⸗ 
ordnen werde, wodurch die Ausfolgung von Viſa 
in kürzeſter Belt völlig normal werde vor ſich gehen 
Können, 

Der Mund der Bürger Polens 
e Rationalität ertegt in den welteſten 
Kreſſen unſeter Stadt und Umgegend berechtigtes 
Jufereſte. Die in unſerem Lande wohnenden 
Deniſchen, die elne recht zahlreſche Minorität dar⸗ 
ſtellen, brauchen eine Sammelſleſle, von der aus fie 
ihre dpezifiſchen Intereſſen vertreten kä nnen. Der 


Bund mite daher frei vom feder Parle ie] 


petit fen. Seine Tätigkeit würde ſich derauf 
erfiredten, die Schulen, Zeitungen, Büchereien, Thea⸗ 
ter und alle Bildumgsimittel, die zu nus in der 
Multerſprache keden, zu fördern und zu ſtützen, 
gleſchzeſlig aber auch überall da ſchützend einzu⸗ 
zngteffen, wo ſegend jemanden durch ſelne Matios 
malität ein Schaden erwächſt. Selsſlverſtändlich fol 
und muß en Ziel und Zweck des Bundes fein, feine 
Mitglieder in erſter Linie dazu euzu halten, daß ſle 
loyale Oeger des Staates find, in 
dem fle ihre Heimat gefunden haben. Je mehr 
Perſonen dem Bunde beitreten, deſto erfolgreicher 
kaun er wirken. Daher ist es erforderlich, daß 
alle Schichten unſerer deulſchen Bevölkerung ſich 
in dem Bunde anmelden, er will fa für al le da 
fein und ue mand weiß es, 05 er nicht perſön⸗ 
lich ſeloſt einmal dleſe oder jene Annelegeuheit unter 
Beihilfe. ded Bundes wird regeln können. Bereits 
am Sonntag findet die erſte Verſammlung ſtatt. 
Es iſt alla nur noh eln Tag, der ung von ihr 
Iten. Aumeſonngen werden bekanntlich auch lu 
der Geſchäftoſlelle der „Neuen Lodzer Zeitung“ eut⸗ 
gegengenommen. Wlr bitten techt zahlreich hlervon 
Gebeauch zu machen, denn bel der Gründungsber⸗ 
ſammlung kann jeder ſeine Meinung ſaßen und 
feine Wülſche vorbringen. Wer nicht erſchelnt, hal 
es ſich nachher ſelbſt zuzuschreiben, wenn et mit 


einzelnen Anordnungen nicht zufrieden fein kaun. 
— <—- — — — 3 Ja] 


entiche Bürger Pe 


© 


| 


Sonntag, den 24. Juli a. t. nachmittags präzife 3 Uhr 
findet im großen Saale des Männergeſaugvereins an der Pelri⸗ 


kauerſtraße 243, 1. Stock, eine 


organiſierende Verſammlu 1g 


elnes zu gründenden 


ſtatt. — Wit wollen uns In 
gemeinfam für unfere Sprache, 


Sitten und Rechte einzuflehen, 


ohne Unterſchied des Berufs und des Standes, deshalb erfuchen 
wir alle, die ihr Deutſchtum erhalten und Mitglieder des Bun⸗ 


des geworden find und werden 
zu erſcheinen. 


wollen, zu der Verſammlung 


Tagedordu ung: 


1. Wahl des Präftdenten. 


2. Wahl der Orgaulſatlonb⸗Kommiſſion. 


gelebt. Ich werde ihm alſo folgenden 
machen : ich zahle ihm pünktlich jeden erſten des 
Monate zweihundert Mach, die er bei einen Lon⸗ 
doner Banthauſt in Empfang nehmen kann. Das 
gegen verpflichtet er ſich, niemals nach Deulſchland, 
oder gat nach Mudew zu kommen, ſolauge Ich lebe. 
Für fpäter werde ich Sorge tragen, daß ee kei⸗ 
nerlel Gewalt über das Wut, daß feinen Namen 
trägt, erhält .. “ 

„ ater „.“ 

s bieibt dabei, es if dies mein feſler, mn» 
widersufliher Eniſchluß.“ 

„Und wenn er fein Mecht als Gatte und Daler. 
geltend macht 77 

„Könuteſt du feinem Rufe folgen ?“ 

Wäre ich nicht dazu verpflichtet, 
dran 9° 

„Wenn da dad daft, dann werde ich meine 
Hand vollſtändig von ihm und von Euch allen abe 
siegen, — Merke die das! Daun maßſt du, dann 
mag dein Kind mit ihm verderben uud erben. 
Aber um dich vor ihm zu ſchühen, werde lch beine 
Scheidung von ihm einleiten l“ 

„Niemals, Bater ! Er hat tren zu mir ge. 
halten, in Mot und Sorge! Er war leicht ſinnſg, 
er ließ ſich aurch ſchlechle Geſellſchaft zu Spiel und 
Teunk verleiten, abet er war niemals hart gegen 
mid und unſer Kind. Ich darf ihn nicht ver⸗ 
leſſen — ich und Stedy, wir beide gehöten zu 
ihm.“ 

„Du haſt zu wähſen zwischen ihm und mit,“ 
entgegnete ihe Vater kalt. „Jetzt gib mie feine 
Abteſſe.“ 2 

5 Ich verfehre wilt ihm durch die Sparkaſſe In 
Flukiey bei London,“ ſagte fie weinend. 

„Es iſt gut, ich werde ihm ſchreiben.“ 

Er verließ das Zimmer, ahne ſich weiter um 
At heftig chinchgende Laue zw Fümssn 


Kultar- Bandes ber Dentichen Bürger Polens 


8. Beſprechung der Statuten, 
4. Anträge. 


Die Organiſatoren. 


Arbeſtziuſpektor 


berg, Auf der Sſhung des Polnlſchen Verbandes 
der Fabrikanten landwielſchafklichee Maf cinen, die 
am 11. d. Mis. in Poſen ſſtaltgefunden hal, wurd 
beſehloſſen, 
ratio teilzunehmen, wobel eine gemelnſame Au fiele 
ſungs⸗Flä he eingenommen wird. Auf Geund ellen 
Verſländigung des Verbandes durch einen speziellen 
Delegſerten int dee Verwaltung der „Oſt⸗Meſſe⸗ 
wurde eine Fläche von 5000 m? für E ponale 100 
volnſſcher Fodeiten landwielſchaftlichee Maschinen 
erzielt. Dieſe Talſchge bewelſt, daß das Sntereffel 
für. die „OjieMeffer mit jedem. Tagt im Michſe 

begriffen ſſt. Fabrſten laudwſrlſchaftlicher Malie 
men haben fh wegen Tellnahme am der „Oſt⸗Meſſe⸗ 
an daß Hauplkomilee dee „Ol Meſſe“ des. Palnie 
ſchen Verbandes der Fabrikanten landwirlſchaſtliher 
Maſchinen unter der Adreſſe : H. Cegielski, A.⸗G. 
Polen, G naruaſtraße 9, zu melden. Zu Best unde 
des obenelwäihnten Komelees gehöcen 2 S. Samalski 
aus Pofen als Präfeh, Direktor Jaungz Czarkiuskl 
aud Graldenz, Direklor Friedrich So huet au! 
Pofen, Direklar Ing, Dubienski aus Po oſgeim und 
Direktor N. Hafner aus Lublin. 

»Vekämpfung der Epidemien durch 
den Völkerbund. Der Völkerbund überjandte 
Polen durch Vermittelung des Heren Dr. Wii, 
Nommiſſar zur Bekämpfung: der Epibeniien für 
85,000 Pf. Skerl. (nach dem fetzigen Kurſe 561 
Millonen Mark) berſchledene Sachen, darunter 2000 
Betten, 500 Komplelts für 80 Spitäler, 30) 
Sauitäts. und Laſtantos mit Neſerpetellen, gegen 
20 Waggons Lebensmittel für die Emigranten⸗ 
flatfonen, 500 Stile Kampfer, 200, Kilo C uin, 
200 Kilo Saſvatſan, 12 Waggeng Trikola gen, 
mehrere tauſeud Kompletls Fußbelleidauß, Bentlaken⸗ 
Heiden, 12 Mikroſkope uſw. Gegenwärtig hat 
der Völterhund beſchloſſen in Polen 231 Millſouen 
Mk. für Einrichtung von Bädern, Spitälern, Des⸗ 
infeltioustammern uf. andzugaben. Außerdem If) 
vom Völferbunde'werfprohen worden noh 891 Mile 
lionen für den Ausbau von Brunnen eic. herzugebe 
Ju dleſet Angelegenheit fand nach der „Pat? geſter 
ein Diner zu Ehren des Herrn Or. hit flath, | 

Gpploſipſtoff⸗Fabritation, Wr be⸗ 
tichlelen Letelle, daß die Birma „Chemiſſhe In⸗ 
duflrle lu Polens mit dem Siß der Verwaltung i 
Agterz, daſelbſt eine Fabrik zur Herſtellung wo 
Erploſtoſtoſfen errſchtet. Eine Rommiſſion, 
flebend aus dem Herren: Jug. Joſef Plaskowekl, 
Staroſtgehilfen St. Dombrowski, Leutnant M 
rowski, Bezirksarchitekt Jug. Wohnieki, Krelgarch 
lelt Jug. Kaban, Bürgermeiſter Smwierey — Zgieg 
Jug. Przy hodekl, Rreſkarzt Dee 
Noppickt und Jug. Goldberg nahm dleſer Tae eine 
Beſichligung der Gebäude vor und fand alles si 
tcheiftemaßig nach den Plänen eriſchtek. Die Kabel 
befindet ſich zwel Kilomelee vom Baſuſtraug der 
Kalifcher Baht entfernt an der Peripherſe der Stadt) 
Iglerz. Die Entfernung von der Chauſſee Igler 
— Konſtautynow belrägt 1800 Meter und des 
nüchſten Wohugebäudes gleichfaus 500 Meter. Die 
relioren dfeſes neuen Unternehmens find die Herren 
J. Hordlezko u. Plxzauski. 

Die Auszahlung des Zuſchlages don 
100% an die Wolksihutlsbree erfolgt au det 
Haupflaſſe des Mapiftrate von 9 dis 12 unt 
mittags in nachſtehender Reihenfolge : Montag, den 
28. d. M. au die Lehrerſchaft der Schulen vol 
Nr. 1 bis 80, am Dienstag dle reittihen Schulen 
und Mittwoch au die außeretalmäßßſlgen Lehrer. 0 

Streik der Angeſtellten in be 
Paplerwarenbranche. Zu der großen Zahl'd 
Siteſtenden ſiud nun auch die Angejtellten ta“ des 
Papferwarenbrauche hinzugekommen, weshalb dit 
größeren Schreibmaterialienhaudlungen ihre Läden 
ſchloſſen und den Verkauf nue lellweiſe durch, die 
Hintertür leiten. Der profeſſiouelle Vetbond det 
Handels- und Juduſtrieangeſtelllen, der auch dit 
Papierwateubrauche eluſchließt, hat Bnachſtehe not 
Forderungen unterbreltetz 1) Gehalt einer Bu ghal⸗ 
terin 6,000 Mk. wöchentlich, eiuer Gehilfig 4,500 
Mk., einer Expedlentin 3,500 Mk., einer Kaſſie⸗ 
tetin 8,000 DIE, einer Praktikantin 2,000 Mt. 


eines Laufburſchen 1,500 Mk., eines Arbeiters 5,000 


ME und eines Packers 4,000 Mk. wöchentlich 2) 
Abschaffung der Provifienen; 9) Auszahlung eine 
18. Gehalts und 4) ein wogatlicher bezohlter Urkeub 
Augerdem verlangt der Verband dort. won Pu 


„Das dt eln luſtiger Bub, gun sige Frau, 
den blonden Köpf mit feiner 

ent. 
Fredy, 


Wort ſprechen konnte. Ihre früheren. Vekaunten] Alte fort. „Ih hab ihm gern, den kleinen Kerl — 
hielten 7 ganz fern von ihr, neue Bekaunlſchaften |ec iſt ganz das Ebenbild ſeines Batere, und den 


machte 


e nicht. So lebte. fie einſam und allein hab' ich auf meinen 


Schultern geteagen. Freilich 


in dem weltläufigen Hertenhauſe, uur auf ihren | damals konut' ich noch beſſer springen als heute,“ 
Vater und die mürriſche Haushälterin, Frau Mal- | jchle er lachend hinzu. 


bohm, angewieſen. Sie wagle ſich kaum von dem 


Gutshof hinunter, aus Furcht, früheren Bekäunten | Bino und trat näher au den allen 
au 1 Sie keunen mich ja an! 


zu begenuen. Selten ging ſie in das Dorf, 
deſſen Gaſſe ihr finſtere und neugierige Gejläter 
begegneten. 

Und bei all den ſeeliſchen Erregungen noch 
dieſes quälende, pelulgende, ſchmerzende, dumpfe 
Gefühl in der Bruſt — ütefed Augſtigende, luft⸗ 
taubende Pachen und Flattern des Herzens ! Dieſes 
schleichende Fieber in den Adern, dae fie oft im 
Schütlelſreſt erzittern machte ober fie iu giähende 
Hitze verſetze! Auf Ihren Wangen blühten die 
Roſen, aber es waren Friedhoſsroſen. Id ihren 
Augen leuchtete ein unheimlicher Glauz, wie vou 
elnem luneten verzeheenden Feuer! Oft zühlte ſie 
ſich zum Sterben malt und müde, Aufalmend trat 
ſie auf die Veranda. Da ſchollte ihe die ſauchzende 
Stimme ihres Knaben entgegen, Auf den Schul ⸗ 
tern des allen Mowes ſaß er und klaiſchte mit 
einer Peliſche. Und der alte Maun verfuchte, 
einige Bockſprünge zu machen, über die Freoy laut 
aufjubelte. „Mama, Mama,“ rief der Inuße. 
„Mowes iſt meln Pferd, aber er kaun nicht oldeut⸗ 
lich mehr (dringen, Großpapa ſoll mir ein wirk⸗ 
liches Pferd kaufen.“ 

Atemlos hielt der alte Maun vor Lina au und 
hab lachend den Knaben von den Schul zer ue 


„Sie find eln braver Menſch, Mewes,“ ſagte 
Mann hetau, 
von Kindheit au, SU 
wiſſen, wie das alles mit mit und meinem Mau ml 
110 gekommen iſt . .. Was würden Sie dazu jagen, 
wenn Edgar wieder hierher läe ?“ A 
| Mowes rückte ſich die Mütze etwas in den 
Nacken, krahte fih bedenklich hinter dem Ohr nud 
Tate verlegen zu Boden. „Ja, fehen Sie, Frau 
Elna — Sie find fa jegt unſece gnädige Frau ned 
worden, und da darf ich wohl nicht alles ſagen, mad 
ich denke. 

Ich habe 


„Doch, Mowes, ſprechen Sie offen, 


ſonſt niemandeu, mit dem ich im Vertrauen reden 
kaun, und zu Ihnen habe ich Berkraneu.“ 

„Danke Ihnen, anadige Grau! In, das ( 
mit alles ſehr ſonderbar vorgetom nen. Die lebt 
alte guäg Frau war elne noctreſfenhe Dame, uud 
ſehr klug. Aber ſie war wahl e ln ſtolz mus 
ſtreng gegen den fung er cu, al) deu Hlttäe 
den dummen Streich gema ht hatte, Es war 
nicht recht von ahm, aver Jugend hat Feine Tu⸗ 
gend, und das leichte Blut wal wo hinaus. Un; 


weil die gucoige Frau ſo ſtolg ue ſteeug war, ie 
wagte det ſunge Herr nichts zu ſagen, und ſo 0 


deun alles jo init tum und Jquen gekouune en. 
(eriſcuung Jalata 


„ meoßpolen und die Dfinteffe in dem 


an der „Oſt⸗Meſſe“ in Lemberg Borna | 


Wrranfternhrer verenden, die Einfeftunn eines 
ſolchen mit einem Geholı von 12.000 Mt 
wöchentlich, für den Hauptperkäu'er 10.000 Mt. 
uud deſſen Gehilfen 6 00 Mt. wöhentlih Die 
Ledendeſſtzer boten 50%, Lohnerhöhrnn, wollt fih 
aber die Ungeſtellten nicht eimverftannen erklärten. 
Die FlecktyphasGpidemie erloschen. 
21 amtlichen Ausweis über die Kron enbewegung 
0 

bil 


m Lodz zulölne iſt in der Zeit vom 10, Jull a. e. 
8 zum deutlgen Tage kein Fall ren Erkrankung 
Bedinphus mehr zu verzeichnen geweſen und allt 
ſeſe Epideme als erleſchen. An auderen Infektſong. 
rentheſtlen erklaukten und zwar em Uuterlelbs. 
hug 20 perſenen, 1 Todeeſal, am Rück aufteber 
— a der Muhr 6 — om Scharlach 8 — au 
iphteritis 8 — 2 Todesfälle, au den Röteln 6 — 
Zorcsjäle, am Mocenbeisfliber 1 = 1 Todesfall, 
en der Gehſtnentzündung 1 — während von den 
Schwiabſiſchligen 17 Perſsten verftarben, 

„Raubüberfall, In det vorgeſttigen Nacht 
Habs eine Laſidteſchte wit 4 Juſoſſen von Megane 
dem lommend nach Lodz. Au dem Kreuzweg nech 
Boterz angelangt, tauchten plötzlich drei mit Mevole 
dean bewaffnele Banditen auf, die den Wagen au⸗ 
hielten. Die Juſaſſen Zrautigzet Moſinokſ, Piet 
Wu, Stenz Hertmaun uud Wuaflaft Miſtrzakew, 
alle diet aus der Gemeinde Dalkew, die in Lodz 
Eintäuſe beſorgen wollten, mußten den Wagen ver- 
Toffen und wurden tine nründligen Mevifion un 
herzagem, An barem Gelde wurden geraubt bei 
Rofinstl 15,800 M., Meuck 12,000 M., Miſtega⸗ 
dow 6000 Di. und den Hermann 8000 N.., 
lußerdem Taſchenuhren und anderes Mituehmens 
wertes. Nach erfolgter Betaubung entfernten ſich 
die Banditen mit ihrer Beute in der Michtung 
nach Agierz und gaben einige Schüſſe ab. Wine 
Kugel drang dem Branz Herrmann ius luke Bein 
und blieb fieden. Der Verwundete wurde zur 
Operation nach dem Heſpltal in der Dremsandtar 

troße 76 in Body gebracht, Die Lodzer Kreid 
polizei hat eine Unterſuchunz eingeleitet, Ben den 
liechen Räubern fehlt bisher noch jegliche Spar. 

» Tettor. In der Fabrik von Dziales⸗ 
oki an der Zawadzkallroße Nr. 31 war ein 
uger befhäftigt, was dle Hreiteuden Arbeiter In 

Erfahrung brachlen. Mau entfernte dieſen Arbel⸗ 
‚tee gewaltſam, aber die Pollzel perhaſtele ouch 
gleſchzellig die Schuldigen dieſes Vorfalls, namens 
Schale Weiß, Mbram Pioſenmann und Mean 
Hengfowöti, 

° Feſtuabme einer Verbrecheeln. Die 
ie Lodzer Landkreis wohnhafte Hebamme Maclanna 
Durs befaßte ſich auch mit der Abtreibung det Lei⸗ 
beoſtucht. Vor einigen Tagen kam zu dieler He⸗ 
banıme die in Lodz an der Dwareka⸗ Straße wohne 
halte 20 lüheige Mebeitersiram, Malerſa Gena, die 
fi im 3. Monat der Schwongerſchzſt befand, Die 
Dura jähtte die Operal en aue, aber ſchon a 
nächten Tage veiſtard die Patientin. Das B 
biechenwurde aufgedeckt und die Dura ing Geſäuguls 
en der Milſch⸗ Straße gehracht. 

» Auch ein Spendenſammler. Der ler⸗ 
minlos bentlaubte Soldat Jo aun Schwanke aus 
Iglerz sammelte zu feinen Gunſten Spenden ſlüe 
Sberſchleſten ein. Der Betrüger wurde verhaftet. 

“wine Lebensmüde. Im Haufe Neue 
Ziegelſiraße 40 nahm das Dien im idchen Wlaapz⸗ 
iawa Flotczat aus übekannter Meſache Weit zu fh, 
Die Leber müde wurde mittels Mellaugeswagen nach 
dem Ho pitol Aberführt, 

CCC ˙A STEEEITTE Zn 
Eingejaubt. 

Lodzer Fleiſchermelſter Junung. En 
Dienstag, den 26. Jull l. J. um 4 Übe nach⸗ 
mittags, findet im Junungehauſe an der Milde 
Straße Ne. 40 die Quactal⸗Sthang der Bodzer 
Sleiſchermeliſter⸗Junnug att. Auf der Sihung wied 
auch die Wahl aines -Mebenälteflen der Jauund 
dothenommen. 


. Die Verwaltung. 
CCC ͤ ˙· AC 


Ju der Hedaltion 
eingegangene Spenden. 


Auſtele von Blumen auf das Grab des ber. 
Forbenen Ing. Jul. Jauſſch von Herrn, Diwdolf 
Seeliger zu Gunſten der 8. SKinberbewahesujtalt 
(Karela-Sitaße) Wik. 800.— 

Im Namen der bedachten Juſtikntlon herzlie 
Sen Dau. 


— 


Sport. 


Die Fußball Wolſterſchaftsſplele in 
llenenhof etegen in uuſerer leider fo poctat men 
it großes Intereſſe in den weiteſten Meeifeu un 

Im Stadt, Um den Sporifreuuden elne Vergün⸗ 
ſigung zu bieten und den Andrang an der Hele⸗ 
nenhoſer Kaſſe wögtichſt zu vermeiden, iſt der More 
werlauf zu allen Spielen in die Koudltorel dee 
deren Bromiti, Peterkaneeſteaße Ne. 117 verlegt 
werben, us die Wulless mit einer Krmühigung von 
20 Dior. zu haben find. Sountog nachmittag bes 
1 Hi duelle Hälfte des Spleſe um dle Dein 
Arſchs l. 


Aus der Provinz. 


Alexandrow. (Eingeſondt,) In der hleſtgen 
Baptiten Kirche finder Sontag, den 8 ., 
vormittags 17 Uhr Predigt und nachemittage 4 uht 
Pievigt verbunden mit elner Tauſſeler Hals Gs 
iſt uus eine Freude, daf Gelt auch i diefee bee 
wegten Beit Seelen zus Erleuninis ihres verlorenen 
Buftaudes führt, ihnen die Gewißheit der Bethe 
dung der Sünden uud des ewigen Lebens gibt und 
fie gehorjam macht, den Wen zu gehen: „Alſo ſe⸗ 
bühre es ung, alle Geltechligkelt zu erfüllen“. 
Math. 8,1917 und ſich auf den Tod Chsifli 
Möm, 6) tanfen zu laſſen. Gehertam Gott und 
hien geolſeubalien Wien gegenüber war uud it 


ein Mierde des Chrigen“ zun nuterpfand einer 
lebendigen Chelſtentums. — Jedermann wied zun 
Vormittags: und Nachmittazs zoltessleuſt fceun vi hit 
elugeladen. Prediger E. Anni 

Cosnomwier, Streit Inden Kahlen 
g ruben. In 10 Braunfoflgenben bach am 
vergangenen Mittwoh Streik and, Die Arbeiter 
ftiten  Bfouomithe Forderungen, die von den Ju⸗ 
dufteſellen abgelhut wurden. 


Aus Warſchan. 


—genmuniſten ver Ger ſch t. Das 
Metſchauer Bezirksgerlcht verurteilte wegen Zu de · 
hörigfeit zur poluſſhen tommuniſtiſchen Par tel: 
Ingenſenr Jan Ludwig Pradti und den Ehriffe 
fleller Adolf Zalberg⸗Pieltewsti zn 8. Jahren 
ſchweren Kerker, den Arbeiter Mag Wiener zu 
2 Falten und Mordka Gauen zu 1 Jahre (weren 
Kerker. Die milangellanten Studentinnen Eugenſa 
und Beonia Zatzewefe forie det Beamte Ian Siear 
kzew ekt wurden ſteigeſprochen. 

— Sireilinper Darfduer 644. 
an stel. Am Donnerstag ſinh itaten die 
Arbeites der ſtädtiſchen Basanftolt In den Ausſtaud. 


Vor elner Woche verlangten fie elne Lohuerhöhang | 


vou 00 bis 70% , De ihre Forderungen nicht 
bewilligt wurden, legten fie die Arbeit nieder, Bere 
haudlungen find im Gange. 

— ue Feder telle. Am 18. 
d. Mis, besten ſich die beurlanbten Soldalen 
Michael Jageohinekt, 23 Fahre alt, von Veraf 
Schmied, uud Razımie Witte wekf, 24 Yahre alt, 
Tilchler, vor dem Standgeeiht wegen Ermordung 
der Eheleute Alihus auf dem Wege ven Cie han e w 
nach Macigt und dau vor 6 Säcken Mels zu 
verantworten, Die Angeklagten waten vor Gericht 
geſtändig. Sie wurden zum Tode duch Erſchießen 
verurteilt, Das Urteil wurde am nächſten Tage 
früh wonfedi. 


Aus dem Reiche. 


Diefbau (Tele), Cu raffiniert 
angelenter Man b iſt am Sonnabend mittag 
hier verübt worden, Ein fremder Mann, welcher 
ſich ale Biehhänpler onsgab, trat an den hiefinen 
Fleiſchermeiſter &, heran und bot ihm fete 
Schweine zum Kauf an, welche er angeblich auf 
der Bahn fichen habe. Der Fleiſchermelſtet begab 
ſich unn, nachdem er ſich mit dem nötigen Gele 
verſorgt hatte, mit dem augeblichen Händler auf 
deſſen Auſſorbetung nach dem Hotel Warſchauer 
Hof, wo das Geſchäft abgeſchleſſen, werden ſollte. 
Der Betrliger, denn um einen [dien haudelt es 
ſich, verſtaue eb dort den Meiſlet auf fein Bimmet 
au locken, wo mau verhandeln wolle. Ge beſorzie 
dort zunächſt Bier herauf, wovon dee Fleischer ⸗ 
meiſtet etwas trauk, das weitere Tinten aber abe 
lehne, weil das Bier einem auffällig bitteren Ger 
ſchmack Hatte, Kropdem tank er aber daun doch 
deu Inhelt den Wiajed auf weilered Zureden hiu 
ans Die Aupelörigen des Fleiſchermeiſters, welche 
unten vor dem Hotel wartekem, ſahen nun, wie der 
„Händler“ bald darauf das Hotel verließ und auf 
ihre Auftage nach dem Verbleibe des Dieiflers gab 
er al, daß er bereits botans gegangen ſel. Arg⸗ 
wöhnild geworden, begleiteten fie. nun den Händler, 
der nun bald unter dem Vorwand, nur ein paat 
Zigetelien zu kaufen, ihnen verschwand. Jetzt ert 
ſchöpfie man nach weiteren auffälligen Uinſtäuden 
Verdacht und ging im das Hotel zurüd, wo man 
dann das belt. Bimmet öffuen lei und den Fleiſcher⸗ 
meiſter im Stuhl fipend in feſlem Edlaf vorfaud, 
feine Brieftaſche mit es. 180,000 Mark Juhali 
war ihm ons elner Junentaſche ſelner Kleider ge⸗ 
taubt. Hluzugerufene Werzte stellten jeit, daß man 
ihm la dar Ber aufiheinend ein ſlarkes Vetau ; 
bungemiltel hineingetan halle. Er loncde baranfe 
hin ius Krankenhaus geſchofft, wo dt erſt gestern 
vormitlag aus feiner Betäubung erwachte uud balo 
datauf auch das Kranfenhand wieder verlaſſen 
tounte. Der Mäuber 
miltelt werden und iſt wohl längit bee ode Werne, 

Abo, Vel dem 
nelen Hasbach auf Schloß Birglau bel Torun find 
mittels Einbruchs wertvolle Sachen geſlohlen wor⸗ 
den. Die Diebe ließen eine Menge fllberner 
Spetſebeltecke, Sewieltensinge uſw. und auch eine 
2½ò K 1%, Meter große, ehe koſlbete eſtaltltaulſche 
Cola-Chalaldeche milgehen. Ver Beſtohlene dat 
eine Vefohnung von 10,000 Mast für Wiedetbe⸗ 
ſchaſfnag einer Sachen ausgeſeht. 


Großer Naphthabrand 
in Mexiko. 


London, 22. Jull. (Pat.) Meuter. 
Aus Megilo wird berichtet 5 Die Napbıba« 
felder in Anaplan ſteben in Blamsen, 
Sämtliche Löſchverſuche blieben erfolg. 
106. Der Schaden iſt unberecheubar. 


Exploſion einer Spreng⸗ 
ſtof fabrik. m 


Deren, 29, Jull. (Pat.) In der Spreugſtoff⸗ 
fabeit im Kanton Teſſiu fand eine Erplofion ſtatt, 
die Die Babrlt und die umliegenden Gebauſe bel. 
uſchtete. 20 Perſeuen kamen ums Leben und 100 
wulden vetwundet. 


Ausweitung SuXomilzoms aus Sachen. 


Der Berliner Korteſpoudent der amecikauſſchen 
Hearft-Piefie, Karl von Wiegand, meldet nach Nen 
Volk, rah der frühere kuſliſche Krlegsminiflee Sue 
b oem tene w, der ſich in der Ichten Zelt im 
Weißen Hleſch bel Dresden auſhlelt, von der dor⸗ 
ligen Polizeibehörde mit 24 tündiger Pri andy 
wieſen wurde, Der gleichfalls im Weißen Hleſch 
weileude ſtühere preußiſche tiegsmiulſter DIA 1 d- 
ben Hohen vor habe ſich ins Mittel gelegt 
und datauſhin ſei Suchomlinows Aufenthaltsbewillt⸗ 
gung um eine Woche verlängert warden, Bon 


* 


kennte aber bisher nicht er⸗ Ot 


denen Seſm-⸗Abgeere⸗ 


Deetden werde Su Neff,. nah Meriin Aßerſte⸗ 
deln, wo er ſeide Memolten am ſchreiben gedenſe. 
Als Mind für die Aus beiſung and Drebden fer 
VBeteiliaung au monarchiſliſcher Propaganda augetze⸗ 
ben worden. 


In kurzen Morten. 


Die „Teſbuns“ ſchteſbt, es feien keine Grund- 
tagen über die Eriſſeng eines engliſch⸗ltalteuiſchen 
Vertrages in der östlichen Frage vorhanden. 

Die Porlſer Blätter berichten aus London, daß 
hie Antwort Feaukteichs auf die letzte enzliſche Note 
Courzon einge händigt worden If, 

Vet Mepräſentautenhand in Mäfktnlan Mat 
den Bolltariientwunf Roıdnoyd angenommen. Seher 
wird der Verzollung nicht unterliegen, 

„Daily Newse bringen Anker Vorbehalt das 
Gericht, wonach Kalſee Karl die Sch veiz verlaffen 
und ſich nach Ungarn begeben haben Toll, 

Die Halienifhefunaflamifihen Veahandlungen 

lad wegen der großen Meinungöverjhieneuheiten 
zwiſchen den Vertretern beider Staalen abgebrochen 
worden, 
Sufolne der Drohung der Sieneleibeftgse ku 
Danzig, die Unteruehmen zu ſchließen, hat der 
Senat die Erlaubnis gueüsterogen, „nie die Einfuhr 
von poluſſchen Ziegeln nach Daazig gestaltet. 


Telenramme. 


Und Nußland. 


Mosfrau, 22. Juli. (Pat.) Wiener K. B. 
Die Beratungen des Kongreſſes dee revolutionären 
Veebäude wurden beeudet, Der Ronge nahm 
mit 897 Stimmen gegen 11 eine Meſelntion an, 
die die Gründung eines Komittes ber Bentralber⸗ 
bande verlangt. 


Paßkreler Verkehr zwiſchen Fraukrelch » 
und Gualaud, 


London, 22. Juli. (Dutt) Die engliſche Mer 
gerung hat den Vorſchlag der frauzöſiſ hen Regle⸗ 
kung, im Verkehr zwiſchen Arankrei und England 
die Paſſe aufzuheden „ angenommen, 


Kirchliche Nachrichten. 


Triultatis⸗Kirche. 


Sennabend, 7 hr abends: Worbereitung tum bell. 
Abend matt, Peter Ounblach. 

Gonnide, 8 hr merzens : Heütgeltetvlenſt. Past 
Gundisch, (Begrüßung der Gemeinde nach der Mädichr 
eus em abe. = 

Vormittagd 10 Uber Beichte, 10%, he: Hanptanites- 
blen meb't hi. Abendmahl. Pester Marhardts 

is ner: Gette diet nebst bl. Mörndmahlöfeiee in 
polulſcher Sprachr. Paſtor Gundlach. 

Wochentag, uber Kindergettesblenſt. 

Mittwoch, 7 Ur abends ı Auslegung der Offenberugg 
Joannes. Poſter Gundlach. 

In ber Arwenbang- Mabel. Diielns-Bteade Nr. BE. 

Sonntag, 10 Uhr vert: Veſchettesbiraſt. 

Hanisrat, (Bubardy), lexan der- Straße Ne. 88. 

Donnerstag, abends 7 Mir: Bibellande, Waller 
Ulbrich. 

Kautera l, (Baluty), Ja wabzke- Straße Nr. 3, 

Dennerstez, 7 Uhr abenen ; Bibelitunde, _ Pa dor 
Sunblad. (Beztüähung der Wemeinde aach det Rädleht 
auß dem Bade.) 

Die Amtbwoche het Here Paſter Gundlac. 


Bethaus in Nadogotzez. 
Eomniap, 10½ ube verm. Ge fle e fl. Stadt. 
mulſſlenat Leile. 


Johannis⸗Kirche. 


Sennteg, vorm. lo ue: Seichte, 10 Ufer Haupt. 
goiternienit alt Feler des bell. Mientmahleı Walter 


Dlaltl 
en 8 ur: Klnbergettesbiraſt. Paſtec 


iet 
ieee abends 8 Uhe: Bibelkunde, Paſter Dietrich 
«tadimiinensianie 


Benntag. F Nür bende: Dungfrauem- u. Sünslingt 
weten, Pater Otte. 


80 
„No. 8“. 

Derkäufer aus der chemikatfenbrangte 
betretlond. Her Aulgeber der Anzeige, wird ge 
beten, won Nfchtinitellung der perwechſelteg 
von & T Noz 84 feine Adreſſe unter „H. . 
in der Cru. Ds. Mattes abzugeben. 3447 


Dr. NM. GOLDFARB 


ka und venuarisehe Krankialtan. 
Jawadzha- Straß he Wulczanska. 

Sprechllunden: Von 12 vormittags und von 

G7 br nachmittags, sue Damen von 5 — 6 br 


nachmittags, Sonntaas Mile von h 12 lb. 
Zezw. 8/5, 20 roku. O. (I. Z. C. E zu & l. 


MS KAUFE u 


und zable gute Prelſe jr 014, Silber, Drillan« 
ten, Garderoben, wache und Pinimdehen, 
wwwie lhwar za Seiden-Shawie. Witte om 
Sie, um ſich zu überzeugen ZACHODMIASTA: 32, 
Aueroffizine, 1. Stock, W. 16. T. MILLICH, 


Größere meckaniſcke 


Schloilerei 


tt verkaufen. Buserfahren: Wrzeland-Strabe Ne. 12 
Blumenladen. 342 


Für mein Anwallse und _ Notarials-Bilro 
ſuche ich 


gut eingerichtete 


Bürokraft 


ihm in polniſcher und deutſcher Sprache und 
Schrelbmaſchine. 


mann, 
uftigrat 
Oſtröw⸗Pozn. Jull 1921. 1225 


„ eee EI 
Clendtag, 8 ur abtun: Mibeiftunde, Lehrer Rrinmler 


St. Matthbälkleche. 
Sonnter, vormittag: 10 uhr: Goettesdſen p. Paten 


Otte. 


Förde 
Kodefnszko⸗ 


fange Männer 
Sonntag, 7¼ Nör 65, 
Dengers tag. 7¼ Uf 
Frelteg, 4 Uhr na 


& T. Mpveutitteu⸗cemelnde. 
Undegeleu Straße Mr. 7. 


Jeden Sonntag, abends 
uhr: Rellatäie Vorträge 
Eintiiit krel. 


Vapeiſſen 


Senna vorm. 
diger G. Kuyſch. 


Naamttlags 4 ußr: Prevlgtgettesdlenſ. 


8. Küvich. 


Sonntag, verm. 10 uhr nnd nachm. 4 Uhr: Im 
Miflonsfaal Gottesdlenft In velulſcher Sprache. 8 


Im Anſchluß: 
ſrauenvereſn. 


Verein 


Montan, abends 2,8 uhr; Oebetzverſommlung. 


Sonnstäteg, abends ½8 


Vaptiſtenkleche, Mzgowska⸗Straſſe 435 


7 (promenadenſtr.“ 
Sonnabend, Tr, uhr eben Iungendbund stande für 


end 


che, awrot Ne. 27. 
10 uer: 


neluſcha t. 


Gvengeltſatlendverſammlung. 
Balbelcande. 
inderſtunde 


7 uhr, und ſehen Mittwoch, 
Veehlger DE Ferdinand. 


Drrdfätgntteßdienft. Pre 
Prediger 


juäger Manner und Jung 


Uhr: Gideſhundg. 


Sonntag, vormiliagd 10 uhr: Predigtgettesvigaſt. 


preblger B. ze. 
Wachmittags 
LITE 


4 nir: Fardigtgettehblenit, Pranger 


B. om 
1 Anſchfuß: Jugendverein. 


iu 


jan, abendd And Uhr: Gehrtänerfammlung > 


freitag, abends ½ Mir: Üidelftunde, 


Detfaal der Vaptiiten, Baluty, 
AlerandromstasBtrahe Nr. 60. 


Fer wormittegs 10 Uber Prebintgoiteählenfk 
acm itt 4 br: Predigtgottesblenſt. * 
Im Knihlad: Jugendveteen, 


Mitwoch, abends 7 Ute 


: Bibelflunde 


Brieffaften der Redaktlon. 


MR. N. bier. Wenden Sie ſich au bie det 
Paplteile, Kegeln tener. 18, partes % Do 
man Ihnen genau Auskunft geben wlın. 1 


Warschauer Börse, 


Notlerungen vom 22, Jull (Pat) 
geauhlt. f 


6% Anl, 
8%, Ani. 


% Piandbr. d. Bodenkred.- 
Hs Anl. der Stadt Warschau . 
N „ . Mx. 100 8150 


ee 
5% Anl. d. St, Warschau, 
Bargeld 


Verei- Dallas. 
Behacks, 


—— 2 


London. 
Berlia 
Haris. 
Danzig 
Wien . 
Belgien. » 

Now York so 


Handeisbankin Warsoh... . 
Wastbank.» . - « 


Diskontobank in Wärsch, , 
ustrowieoker Gesellschaft, 
Borkowskl „u. 0 0“ 
Erler 
N 
Lipop + s 
kudekl, . » „ « 
ves. det Zuckerfabriken 
Starachowien, für 500 Alk, 
alerts 
Eyrardo s. 
Aehlllahrts- Ges. 
Kohls „ 
Polnlachs N. 

Holz- industrie 


8-1 * 
Webitühle 
farelert und glatt 54-04 
Boll breit. init Lolal ev 
ada Ade, e 
obnungen zit faulen 
geſuicht. 5 Alter „F. fl.“ 
and, Er. ds Bi, erb · 


Zagingt Pasapnri 
agrar, Wydany w 
kunsulacie polskim w Ber- 
Unle, na img Rachel 
Uinstein ul Ceglolniana 5. 


Ein Arzt 
lucht 1 Zimmer und Salon 
für Empfaugsgunden, lan 
Zentrum der Stadt. Gefl 


Angebote unter „Dr. an 
die kb. Ds. Wlattes, 


iat de 
rern 2 uragdzenlom 1 10 


kalem spraudam. Radwan- 
eka N 44, Janockl_ 3440 


— Fühtige 


Verkäufer in 


mit guten Neſerenzen 
per ſoſort geſucht. Zu er 
fahren „Amerpol“ Pe- 
ixilauer 56. 4330 


Bittimafterin, 


Die au 8525 tu nähen bet. 
eh farm MD meiber Woitlan 
den 28. de, l. neiden . 
übe der Neat Won Dt. 
Keteitanerite, 126. Bar 


Kin gut möblieries 


Stonfimmer 


mit Wequ eunichteiten for 
ort zu germieten. Off 
unter „K. F., an die SE 
ds. Bl. erbeten, 0 


2 


d. St. Warschau 1918/16. „ .— 
d. St. Warseh. 1017 für Mk. 100 111 


de. 210-28 


Verkauf, 
„ „ «185 


Kauf 
1320 


5 
— 


1590 


ꝶ)252 222 


» 190019251875 


„ „r . 2825 2% ͥ . 
Kreditbank in Warsch, . I- Il. . . 


2800 

„ 6275—8109 5 
1401510 

. 750740 


„ 79088788380 
240024100 
20 1600 


. 2200-3050 


Mafleraltetidens (wen 
ee e e Se 
en aut der Valwit fe 
bereite in Tiste Anna 
behudilde mid verraten, S. 
Wieufomsezl, Moda, Agb eg 
he, 0.0.34 dne ie 1, C. 
Ynsmdetige nnen, vis u ⸗ 
schlage einfniben, Bumlkieite 
bund nee MAMA 
Jutelligentes 
Fräulein 
aus beſſerer Famiiie zu 
Mod Fenaben geſnche, 
Näheres Senatorskc 27. 
Mieldezelt von 1-3 Uhr 
Nachmittag. 


8 
Möbel tiſchler 
Ur ſougnisete MHz in baue, 
Srelinun aeındr. „, Haben 
manu. igt eitabtik, Ündanser 


Poszukuje ei 
poköj 
umebluwany dia 2ch su 


motnych od zaras. Oferiy 
do Admintstr p. „A B* 


wu 
Bahrräner 
werden ſchuell und gut 
repariert Nawret, 32, 
Anteil und Smichach⸗ 
Continenfat ud Rune 


kroſſen 
Aobllertes Sim 

wird von eien Kaul 
manne aus arſchau, 
der paar Enge wöchentlich 
bier beſchäftiat ut, geſucht. 
af unter „A. B. 60? an 
D. Cx. ds. Al. erbeten. 


Jakobine Neumsjer 


zagubila aszpori 
wydany 1 Eur 3 


Am Donnerstag, den 21, ds Mt verſchied nach kurzen ichweren Lefden unſete ſuniggeſtebte, unnergehſiche 


22 


arir Peter geb. Neſtler 


im Alter von 77 Jahren. — Die Aberfütrung der ſterblichen Hülle ber teuren, Eniſchlafenen findet am Sonnabend, den 23. ds, Mis um 4. Uhr nachmittags 


vom Trauerhaufe Zawadakn 2 aus, auf den alten evaugel iſchen Friedhof ftatt 


Die trauernden Hinterbliebenen. 


Men vuſeren Freunden und Bekannten die krautige Nachricht, daß 
meine teure Frau, meine geliebte Mutter, unfere liebe Sroßmutter 


Blauche Schülde 
geb. Stephan 


em 20. Jull dormittage im 50 Debens jahre in Karthaus ſonſt entſchlafen ft. 


In tiefer Trauer 
Paul Schülde 
Helene Eisner, geb. Schülde 
Ilſe und Haus Olaf, als Enkel. 


Die Beerdigung ſtudet Sonntag, bin 24 Sat acute pünktlich 
% Uhr von der Leichenhalle des alten edangeliſchen Friedhofes ſtatt. 


Deutſche! 


Schriftliche ner vrrkönliche Anmeldungen zum Bunde der Deutſchen po- 
jens werden vom ündun isſchuß 85 o Wado ws 17 (Gesch tsſtelle der deut⸗ 
ſchen abgeordneten aller Ik 5 Freſe Preſſe“) und Petrikauer 15 
(„Neue Lodzer, Zeitung) „ eee r. und Juname, Beruf und Adreſſe, 
find anzugeben. — Da schon am 24. dieſes Monats die Gründungsverſammlung ftatte 
findet, „lit. Eile ‚geboten! 


Täglich 25 — 


des Otcheſters des 31 Fa 


ments unter Leitung des bekannten tüchtigen 
Kapellmeiſters Herrn F 


Adamezgn — Anfang des Konzerts 8 Uhr abends 


Model. iche Mäh ma⸗ 
schinen, u De 


iu bester W 
liefert 
Dachnappeaiahrik) 
. Koweiski‘ 
i Rıgowakastr. 62. | 


Agde en. Hausgeräte 
257 ‚im‘ Laden 


223 


Ein Engländer in Zakopaue u 


Sommer- Theater „SCALA“ 


un Dir. S. Kuperman. 


Kiger 


en. 


St. Bronschi CU 


Mun des Konzertes 8 Uhr abends, der Voriteitumgen um 9. ungen um 5 Upr. Bet ung 
ittetn g im Scalatheater, * egieiniananttage 1. — 


2 Konzertteile. 14 Soloproduktionen. 


Bet ung 
Die Kaſſe iſt ab ) Uhr nachm aesſfnet. — Heute und 
taglich Programm Hr, 2 

bes 


Wei euganierte lözefa Borowska 


Küuſterttäfte 


beliebte voln. 
Siederlängerin. 


Romandwna, A, Goecki,, 2. IIllas, B. Haminshi und ande ve, 


Regaine 12255 hola Fatroni 2s. E. Bodo N 
Im Gartan-Theater | Tleues Programm! 
46 
„URANIA 
Täglich 


Aultreten von 21 Berfonen iu ten Natioriattoftiuten 


Suche zu kaufen 


in oder Parterrehans mit Gäxichen 
freier Wohnung v. 4-5 Immer. 


lad t 
„N. P.“ 


Offerten ſub, 


Bi 
20 
1 


an die Expedition dfb. Blattes erbeten. 


Sooltzumietengeſuchl: 


N af 


l 


ng Mil ober ohne Möbel b. 3-5 
Zimmern. 


Vermittlung belohne gut. Offerten ſub. „R. S.“ an die Expe⸗ 
dition ds. Blattes erbeten. 


e 
= 
<= 
— 


| 


—— 


eta bun Mikis Wirtenb ing fcra 


dal -kuſicg Uttanlihen- Chores 


Auſlteten des 


Tan! Alx U. N. Meute 
1 ——— 
Anteil Ztahlissement 


„GASTRONUMIA“, 


Lodz, Petrikauer 43, 


Zur Verschd) des Aufent- 
halt wird allabend). ab 7 Uhr ein 


DAMEN-DREHESTER 


aus 7 Personen, 
spielen. Kennern 1 e wir 


unsere ausörlösene Küche, 80“ 
ie die a0 orten Ungar. 
weine, Sohnapse dhe Liköre ers- 
ter in. 

Hochachtend 


Die Verwaltung. 


P4 
finitige 
Gelegenheit. 


Waren- oder Matertuten- Sendungen im Ges 
wicht bis 90 mud werden zus fotortigen, Veförde⸗ 
ung per Automobtt nach den Induſteſezeniten der 
Kreiie Lodz, iawa, Naliſch und von dorf Hierher. 
angenommen. 

Jatereſſeuten werden gebeten, ihre, Adreſſen, 
zwecks Aerſtänbigung, unter „Gilgut-Egpedition” 
su der e Blattes niederzulsgen. 

ur 


Celdſchrank 


ft. zu verfanen, 
nedytta ? 
ern Hebakfeue 


X Brewing. 


Eſpetante Kurſe für die Sommerzeit im 


5 bei Wintergrün. Bee | 


Ernte- Felt 
11 


Vol koſtück 


— 


Vol keſtuc in 1. Akt mit Öelang und Canz. 
dcm Falk 


Frauen: I= gg 


Reifung u. neuen Lebensmuf|; 5 


eee 
b. 0 00 3 

ringe len ingen einzig und allein 9 

del ‚Ausbleiben . Re U durch 

oder Btockung ' der U meine 

besondere 8 pSTIa Ii t . 


Kein Schwindelmittel II! 
wofür garantiere. Viele dankbare 
Frau en, welche. bereits alles Re 
leb angewandt haben, schreiben 
Era We ee bende Wirkung in ier,  Wrsiit- 
Stund oder am nächsten 1 
2 en Tage, auch in dem | 
hedanklichsten, verzweifelten, pet 
hoffaungs- 


u | 
10e. Fällen. Garantierf.: schädlich 5 


„ Dionabiedt noch 
teten Meibes de 


Ane a 
N gannarzk 


R. Saurer 


Voteikauerite. ne. 
Far wende Mantel, Fi 


frau Dr. mod, 


| bnstawaand enenbants 


Zielons 3 


Fronten rantbetten und ei 
Rae von - Ude 0 


Dx. ined. Welnberg 


Speztalarzt ur 
herz. n. Tuugentankbeiten 
n 47 U as 
und 68. 


Ur. B. ‚Gzaplioh 1 
Ongen-, Halen- w 
als-Aranı 
fe autudgeleh: 
Run den von T 
von 57. 
ern 8 


Diskreter Versand ges Nachnahme 


A.biermann, Hamburg 31, Osterstr.97. 


Lodzer Eſperanto Verein 
Dotuantewa 18. 
In den nhchſten Tagen werden polnſſche u. dentſche 


Eipyeranto Kurſe 


erbfinet. Finſchreibungen nimmt die Kanzlei des 
Wereins Montags und Dognuerſtags, von 11 
Ube abends entgegen. 


— l! 
Möbel 
aus fünt Ammer u. kuche nd zu verkaufen epentl 
it auch die Wohnung incl. der ganzen inch tung 
eden. Geit O. jus „Wohnung und Möbel. 
Ev. ds. Bl. erbeten. 3458|, 
hlebafiiougeS 


Ape > Ally 


Scbhellbreſſebrud Neu Loder Beltuug. 


